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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Reisemobilstellplatz“, Flst.Nr. 1443 und Teil von Flurstück 
1446/10, Bildstock 19

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenargen hat am 18.04.2016 
die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Reisemobilstellplatz“, Flst.Nr. 1443 und Teil von Flurstück 
1446/10, Bildstock 19, beschlossen (Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB).

Gemäß § 13a BauGB wird der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan „Reisemobilstellplatz“, Flst.Nr. 1443 und Teil von Flurstück 
1446/10, Bildstock 19, im sog. beschleunigten Verfahren auf-
gestellt. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. 
Innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches befinden sich die 
Flurstücknummern 1443 und 1446/10 (Teilfläche).

Erfordernis der Planung:

•  Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für ei-
nen Reisemobilstellplatz innerhalb des bestehenden Gewer-
begebietes

•  Regelung der zulässigen Verweildauer über den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan

•  Schaffung von Planungsrecht für eine Maßnahme der Innen-
entwicklung

Ziele der Planung:
•  Berücksichtigung und Erhalt der vorhandenen Siedlungs-

struktur
•  Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem Na-

turraum
Vermeidung von Nutzungskonflikten

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfüg-
bar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Langenargen, Zimmer 27 und 28 
wird der Öffentlichkeit während der allgemeinen Dienstzeiten 
Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu un-
terrichten (Hinweis: Die allgemeinen Dienstzeiten sind jeweils 
von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mittwoch-
nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Donnerstagnachmittag  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr). Es besteht die Gelegenheit zur 
frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen können von den 
Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinde-
rats-Sitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch durch-
zuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
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Steuerzahlungen 15. Mai 2016

Wir bitten, die zahlungspflichtigen Einwohner höflich, zum 
Steuerzahlungstermin

15. Mai 2016
folgende Steuern und Abgaben an die Gemeindekasse zu ent-
richten:

2. Rate Grundsteuer 
2. Rate Gewerbesteuervorauszahlung 
1. Rate Abschlagszahlung Wasserzins  

und Entwässerungsgebühren

Bitte zahlen Sie bargeldlos oder erteilen Sie eine Bankabbu-
chungsermächtigung.

Samstag, 23. April 2016 –  
Feuerwerk in Langenargen

Am morgigen Samstag findet, aufgrund einer Feierlichkeit auf 
Schloss Montfort, ein Feuerwerk im Bereich des Schlosses statt. 
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Wohnungsgebermeldung  
nach dem Bundesmeldegesetz

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 01.11.2015 in Kraft 
getreten ist, wurde die im Jahr 2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. Wohnungseigentümers bei 
der Anmeldung und bei der Abmeldung (Wegzug ins Ausland) 
wieder eingeführt. Mit der Wohnungsgebermeldung können 
sog. Scheinanmeldungen wirksamer verhindert werden. Es 
muss deshalb bei jeder Anmeldung eine vom Vermieter ausge-
stellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der der Einzug in 
die anzumeldende Wohnung bestätigt wird. Die Wohnungsge-
bermeldung kann über unsere Homepage/Aktuelles herunter-
geladen oder im Bürgerservice abgeholt werden. Wir bitten alle 
Vermieter, beim Abschluss des Mietvertrages gleichzeitig diese 

Wohnungsgebermeldung dem Mieter auszuhändigen.

Feststellung der Jahresrechnung 2014  
des Fremdenverkehrsbetriebes

Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung am 21.03.2016 
die Jahresrechnung 2014 des Fremdenverkehrsbetriebes gemäß 
§ 12 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 16 Abs. 
4 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgelegt (alle Summen 
in Euro):

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1.1 Bilanzsumme 3.395.751,69

1.1.2 davon entfallen auf der Aktivseite auf

 das Anlagevermögen 3.012.361,96 

 das Umlaufvermögen 383.389,73 

1.1.3 davon entfallen auf der Passivseite auf

 das Eigenkapital 3.223.291,00 

 die empfangenen Ertragszuschüsse 0,00 

 die Rückstellungen  19.845,25 

 die Verbindlichkeiten 152.615,44 

1.2 Der Jahresverlust beträgt 540.375,64 

1.2.1 Die Summe der Erträge beträgt 1.007.675,93 

1.2.2 Die Summe der Aufwendungen beträgt 1.548.051,57 

2.  Verwendung des Jahresverlustes
    aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen 540.375,64

3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 Eig-
BG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungsmittel  0,00

4.  Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt.

können Stellungnahmen 
zur Planung innerhalb der 
vorgeschriebenen Fristen 
abgegeben werden. Hier-
zu erfolgt jeweils noch ei-
ne gesonderte ortsübliche 
öffentliche Bekanntma-
chung.

Hinweise: Der Aufstel-
lungsbeschluss hat keine 
direkte Auswirkung auf 
die Bebaubarkeit oder 
Nutzbarkeit von Grund-
stücken. Der räumliche 
Geltungsbereich kann 
sich im Verlauf des Auf-
stellungsverfahrens än-
dern.

Der Flächennutzungsplan 
im betroffenen Bereich 
wird im Rahmen einer Be-
richtigung im Sinne des 
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
angepasst.

Langenargen,  
22. April 2016

Achim Krafft
Bürgermeister
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ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Feststellung der Jahresrechnung 2014  
des Wasserversorgungsbetriebes

Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung am 21.03.2016 
die Jahresrechnung 2014 des Wasserversorgungsbetriebes ge-
mäß § 12 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 16 
Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgelegt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.4 Bilanzsumme 949.528,36 
1.1.5 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 776.087,52 
 das Umlaufvermögen 173.440,84
1.1.6 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital 315.650,25 
 die empfangenen Ertragszuschüsse 111.758,23 
 die Rückstellungen  11.153,78 
 die Verbindlichkeiten 510.966,10 
1.2 Der Jahresgewinn beträgt 11.708,00 
1.2.1 Die Summe der Erträge beträgt 607.498,98 
1.2.2 Die Summe der Aufwendungen beträgt 595.790,98 

2.  Verwendung des Jahresgewinns 
zur Tilgung des Verlustvortrags 10.821,65  
auf Rechnung vorzutragen 886,35 

3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 Eig-
BG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungsmittel 0,00 

4.  Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt.

Feststellung der Jahresrechnung 2014  
des Abwasserbeseitigungsbetriebes

Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung am 21.03.2016 
die Jahresrechnung 2014 des Abwasserbeseitigungsbetriebes 
gemäß § 12 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit  
§ 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgelegt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.7 Bilanzsumme 8.156.359,63 
1.1.8 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 7.888.175,26 
 das Umlaufvermögen 268.184,37 
1.1.9 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital 1.412.697,54 
 die empfangenen Ertragszuschüsse 2.505.137,95 
 die Rückstellungen  2.770,61 
 die Verbindlichkeiten 4.235.753,53 
1.2  Der Jahresgewinn beträgt 34.543,98 
1.2.1 Die Summe der Erträge beträgt 1.481.855,23 
1.2.2 Die Summe der Aufwendungen beträgt 1.447.311,25 

2. Verwendung des Jahresgewinns
    wird auf Rechnung 2015 vorgetragen 34.543,98 

3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 Eig-
BG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungsmittel 0,00 

4.  Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt.

Feststellung der Jahresrechnung 2014  
des Eigenbetriebes Kommunale Dienste

Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung am 21.03.2016 
die Jahresrechnung 2014 des Eigenbetriebes Kommunale 
Diens te gemäß § 12 der Eigenbetriebsverordnung in Verbin-
dung mit § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt fest-
gelegt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1.10 Bilanzsumme 1.428.471,53 
1.1.11 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 1.413.796,03 
 das Umlaufvermögen 14.675,50 
1.1.12 davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital 417.179,46 
 die empfangenen Ertragszuschüsse 0,00 
 die Rückstellungen  0,00 
 die Verbindlichkeiten 1.011.292,07 
1.2 Der Jahresverlust beträgt 40.956,75 
1.2.1 Die Summe der Erträge beträgt 11.205,94 
1.2.2 Die Summe der Aufwendungen beträgt 52.162,69 

2. Verwendung des Jahresverlusts
    auf neue Rechnung vorzutragen 40.956,75 

3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 Eig-
BG für den Haushalt eingeplanten Finanzierungs mittel 0,00 

4.  Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt.

Die Jahresabschlüsse und die Lageberichte liegen in der Zeit 
von Montag, 25.04.2016 bis 03.05.2016, jeweils einschließlich, 
im Rathaus Zimmer 23 während der üblichen Sprechzeiten zur 
öffentlichen Einsichtnahme aus. 

Langenargen, 19. April 2016

Achim Krafft
Bürgermeister

Der Montfort-Bote gratuliert

Frau Lydia Berta Behrendt, Hunger-
berg 10, zur Vollendung ihres 75. Lebens-
jahres am 27. April.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Ausstellungen

Museum Langenargen: „Matisse, Pi-
casso, Renoir u. a. – Zeichnungen, Ra-
dierungen, Lithografien“. Dienstag bis 
Sonntag, 11-17 Uhr; Eintritt: 4 Euro/er-

mäßigt 3 Euro, freier Eintritt für Kinder 
und mit der Gästekarte.  
 – bis 16. Oktober

„PatenteNatur NaturPatente – was die 
Bionik der Umwelt bringt“: Wechsel-
ausstellung im Naturschutzzentrum 
Eriskirch; Patente, die die Natur bereit-
hält. Öffnungszeiten der Ausstellungen  
bis 30. September: Di. bis So., und feier-
tags 14-17 Uhr, zusätzlich vormittags von 
Fr.-So. und feiertags 10-13 Uhr; Eintritt 
frei. – bis 29. Mai

Letzte Gelegenheit für die Ausstel-
lung „10 Jahre Städte freundschaft zwi-

schen Langenargen und Noli“: Mo. bis 
Fr. 8-12.30 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do. 14-18 
Uhr im Rathausfoyer – bis 23. April

Kulturfreunde Eriskirch e. V. – Aus-
stellungen im Bürgerhaus Alte Schule: 
Hannelore Miller aus Langenargen mit 
Acryl-Gemälden.  – bis 1. Mai

Buch-Kunst-Galerie Jäger: „De Mei-
jer“ – Hertha de Meijer (akademische 
Malerin) und K. L. Urban de Meijer (Dr. 
der Kunstgeschichte, Maler und Archi-
tekt aus Flandern). Mo.-Sa. 9.30-12 Uhr 
sowie 15-18 Uhr (außer Mittwoch und 
Samstag). bis 15. September
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Ausstellung zum 150-jährigen 
Schloss-Jubiläum

„Erinnerungen an Langenargen“ 
zeigt Fotografien und Zeichnungen 
von Langenargen aus der Zeit des 

Kaiserreichs

Szene „Im Winkel“ Langenargen. Bild: 
Gemeindearchiv Langenargen

Im Jahr 1866 wurde das vom würt-
tembergischen Königshaus errichtete 
Schloss Montfort fertiggestellt. Danach 
wechselte es mehrfach den Besitzer und 
gelangte von 1902 bis 1938 in die Eigen-
tümerschaft des Geheimen Rates Univer-
sitätsprofessor Dr. Wilhelm Olivier von 
Leube sowie seiner Nachkommen. 

Die kleine Ausstellung im Rathaus-
Foyer präsentiert jeweils 18 Zeichnun-
gen und Fotografien der Bildhauerin  
Clothilde Schaar-Keller (1874-1958), ei-
ner Nichte W. O. v. Leubes. Dieselben zei-
gen sehr charakteristische Ansichten des 
Alt-Langenargener Ortsbildes, sie bieten 
einen detaillierten Blick auf ortsbildprä-
gende Gebäude, aber auch in verwinkel-
te Gässchen und Hinterhöfe des kleinen 
Städtchens am Bodensee dar. Entstanden 
sind sie in den Jahren zwischen 1892 und 
1915, als sich die Künstlerin zur Sommer-
frische in Langenargen aufhielt. Durch 
die Stiftung des gebürtigen Langenar-
geners Oswin Spaeth gelangten diese 
ortsgeschichtlich wertvollen Kleinodien 
in den Besitz der Gemeinde. Sie werden 
im Archiv verwahrt und anlässlich dieser 
Ausstellung erstmals vollzählig zu be-
sichtigen sein.

Die Vernissage der reizvollen Ausstel-
lung findet am Samstag, 30. April, ab 16 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Lan-
genargen statt. Nach einem Grußwort 
von Bürgermeister Achim Krafft spricht 
Dr. Katja Obenaus über das Leben und 
Wirken der einstmaligen Schlossbe-
sitzer-Familie von Leube. „Der Leube-
Clan auf Schloss Montfort zwischen 
Kunst und Wissenschaft“ lautet das Vor-

tragsthema der Münchner Psychoanaly-
tikerin, die ebenfalls zu den Nachfahren 
Wilhelm Olivier von Leubes zählt. Diese 
Veranstaltung des Gemeindearchivs ist 
öffentlich, es wird Kaffee und Gebäck 
angeboten, der Eintritt ist frei. Die Aus-
stellung kann bis zum 10. Juni während 
der Öffnungszeiten des Bürgerservices 
besichtigt werden. bma

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Wöchentlich
Turmbesteigung auf Schloss Montfort 

(März bis Okt.): Tägl. 10-12 Uhr und 13-
17 Uhr, Eintritt: Erwachsene 2 Euro/Kin-
der 1 Euro; freier Eintritt mit den Boden-
seeErlebniskarten und der Gästekarte.

Museum Langenargen: Dienstag bis 
Sonntag, 11-17 Uhr; Eintritt: Erwachsene 
4 Euro/ermäßigt 3 Euro, freier Eintritt für 
Kinder und mit der Gästekarte.

Dienstags – Gästebegrüßung mit ge-
führtem Ortsrundgang (März bis Okt.): 
9.30 Uhr vor der Tourist-Information, 
im Anschluss an den Rundgang Gäste-
ehrung und weitere Informationen und 
Tipps.

Dienstags – Aquarellmalerei – 
Schnupperstunde: 14 Uhr mit Waltraud 
Wruck, Anmeld. bis Mo., Tel.: 07543 - 
3542, erforderlich; Unkostenbeitrag je 
nach Teilnahme, Infos: www.waltraud-
wruck.de.

Mittwochs – Geführte Radtour: 10 Uhr 
im Hotel Seeperle; Anmeldung bis Diens-
tag, 18 Uhr, Tel. 07543 - 93360, erforder-
lich, Dauer 1,5 Std., mit Gästekarte freie 

Teilnahme.

Mittwochs, 15 Uhr – Führung durch 
das Museum: Im Museum, Eintritt ohne 
Zuschlag, freier Eintritt mit der Gäste-
karte.

Donnerstags – Wochenmarkt: 8-13 
Uhr; an der Uferpromenade.

Freitags – Historischer Spaziergang: 
Treffpunkt – 10.30 Uhr – beim Schloss 
Montfort, kostenlose Teilnahme. mb

Monatlich

Café Miteinander: Der Helferkreis 
Asyl Langenargen hat, mit großzügiger 
Unterstützung der Organisatoren des 
Musikcafés Hirscher, im Dezember 2015 
mit vielen Gästen und großem Erfolg 
eine Begegnungsstätte für Flüchtlinge, 
Einheimische und Gäste eröffnet. Das 
„Café Miteinander“ findet erneut am 

April-Humor
Ja, der April ist recht bizarr,
denn schon am ersten bist du Narr.
Kaum ist ein übler Scherz verdaut,
das Wetter um die Ohren haut.
Ein Sonnenschein lockt dich vors Haus,
dann kommt Gewitter mit Gebraus.
Du rennst zurück in wilder Hast,
April, der lacht sich einen Ast,
kippt über dich ein ganzes Fass,
und dein Humor ist pitschenass.

Axel Rheineck

Die Ausstellung des Gemeindearchivs über 150 Jahre Schloss Montfort und Langenar-
gen in der Kaiserzeit zeigt auch Bilder, wie diese: Das Zitronengässele in Langenargen.
 Bild: Gemeindearchiv Langenargen
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Mittwoch, 6. April, 16-19 Uhr, statt so-
wie an jedem ersten Mittwoch im Monat. 
Gemeinsam etwas bewegen, sich treffen, 
kennenlernen, reden, lachen, spielen und 
sich austauschen. Auf zahlreichen Be-
such freut sich der Helferkreis Asyl Lan-
genargen. hm

Leserbriefe sind im Blatt immer willkom-
men – Was liegt Ihnen auf dem Herzen?  

 
Veröffentlichungen unter der Rubrik 

Leserbriefe unterliegen nicht der Verant-
wortung der Schriftleitung.

 
Kürzungen behalten wir uns vor;  

es besteht in keinem Fall ein Anrecht  
auf Veröffentlichung.

DIE REDAKTION

Leserbrief

Mit größter Bestürzung und Verärge-
rung habe ich die teilweise pietätlose 
Verunstaltung des Langenargener Fried-
hofes zur Kenntnis nehmen müssen.

Es ist nahezu unfassbar, dass die He-
cken zwischen den einzelnen Grab-
Reihen nahezu dem Erdboden gleichge-
macht wurden und dadurch eine höchst 
unansehnliche Grabsteinwüste entstan-
den ist. Wo bleibt da noch die Toteneh-
rung und Achtung der Angehörigen?

Ist das die neue Vorgehensweise der 
Verwaltung in Langenargen? Müssen 
sich die Hinterbliebenen der Toten das 
alles einfach gefallen lassen, obwohl sie 
die Gräber ja teuer bezahlt haben? Ist es 
nicht höchst beschämend, wie man den 
bisher so schönen und allseits vorbild-
haften Friedhof aufs Übelste verunstaltet 
hat?

Die Verantwortlichen müssen sich 
fragen lassen, ob sie sich mit derartigen 
Maßnahmen den Zorn der Bürger auf 
sich ziehen und der Gemeinde einen wei-
teren Bärendienst erweisen wollen.

Gerda Heisel, 11.4.2016 Langenargen

Allgemeine Hinweise

Recyclinghof: Wechsel zu den Som-
meröffnungszeiten im Recyclinghof 
am Bauhof an der Argen: freitags 15-17 
Uhr und samstags 9-12 Uhr und bis vo-
raussichtlich Mitte November zusätzlich 
mittwochs 15-17 Uhr. mba

Entsorgungszentren: Friedrichshafen-
Weiherberg und Tett nang-Sputenwinkel: 
Montag bis Freitag 8-11.45 Uhr und 13-
16.45 Uhr, samstags 8-12.45 Uhr. Sonn- 
und feiertags geschlossen. Weitere Infos: 
www.abfallwirtschaftsamt.de.  mb

Tourist-Information Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 9-12 Uhr und 14-

16 Uhr; freitags 9-12 Uhr. Im April ist die 
Tourist-Information und der Fahrkarten-
schalter zusätzlich samstags sowie sonn- 
und feiertags von 10-12 Uhr geöffnet. 
Tel.: 07543 - 9330-92. ti

Bücherei im Münzhof: Öffnungszei-
ten: montags geschlossen, dienstags 10-
12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 
Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr.

Sprechstunden des Gemeindearchivs: 
donnerstags 16-18 Uhr, oder nach Verein-
barung.  mb

Nicht nur für Senioren

Sozialstation St. Martin: Kranken-, 
Altenpflege, Familienpflege. Büro: Mo.-
Do. 8-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr; Einsätze auch 
rund um die Uhr; Tel.: 07543 - 1270.

Essen auf Rädern: Tel.: 07543 - 1270; 
werktags erreichbar von 8-9 Uhr.

Nachbarschaftshilfe: Monika Baumann, 
Tel.: 07543 - 964267. Eine persönliche 
Beratung wird angeboten jeweils diens-
tags 8-16 Uhr und donnerstags 8-10 Uhr 
in der Klosterstr. 35, Sozialstation.

Projekt JA! – Jung für Alt: Sozialprojekt; 
Vermittlung jugendlicher Helfer an älte-
re und/oder hilfebedürftige Menschen. 
Sozialdienst, Tel.: 07543 - 499028, und  
Gisela Sterk, Tel.: 07543 - 933047.

Seniorenberatung in Langenargen: 
Mo. u. Mi., Sozialdienstbüro, Senioren-
wohnanlage, Eugen-Kauffmann-Straße 
2, Anmeldung unter Tel.: 07543 - 499028.

Der Pflegestützpunkt Bodensee-
kreis: Kostenlose, neu trale Information 
u. Beratung zu gesetzl. u. kommunalen 
Pflegeleistungen; Hausbesuch mögl.; 
Glär nischstr. 1-3, Zi. G102, Friedrichs-
hafen. Mo.-Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-17 Uhr. 
Ursula Eberhart, Tel.: 07541 - 2045195, 
Gabriele Knöpfle, Tel.: 07541 - 2045196;  
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de.

Partnerschaftsverein Langen-
argen-Noli im Zeichen des 

zehnjährigen Jubiläums

Harmonische  
Jahreshauptversammlung

Wenn es bei einem Verein keine Neu-
wahlen gibt, ist auch das Interesse der 
Mitglieder an einer Jahreshauptver-
sammlung nicht so groß. So war es auch 
am vergangenen Freitag bei der Ver-
sammlung des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli e.V. Rund 50 Mitglie-
der waren in der Mensa der FAMS an-
wesend, um dem amtierenden Vorstand 
unter dem Ersten Vorsitzenden Herbert 
Tomasi einstimmig das Vertrauen aus-
zusprechen. Der frühere Bürgermeister 
und das Ehrenmitglied des Vereins, Rolf 
Müller, bestätigte die einstimmige Ent-
lastung des Vorstands.

Geänderter  
Redaktionsschluss 

für Ausgabe 18 (KW 18):

Aufgrund des Feiertages „Christi Him-
melfahrt“ am 5. Mai wird die Produk-
tion des Montfort-Boten Nr. 18 vorver-
legt. 

Redaktionsschluss 
Montag, 2. Mai, 12 Uhr; 

redaktion@montfortbote.de 

Anzeigen-Annahmeschluss: 
Montag, 2. Mai, 16 Uhr 

anzeigen.tettnang@schwaebische.de 
Vermerk: Montfort-Bote

VERLAG UND REDAKTION

Der Rückblick auf das Jahr 2015 ent-
sprach in vielen Bereichen auch der Vor-
schau auf das Jahr 2016, obwohl zum Bei-
spiel der traditionelle Dante-Lauf in Noli 
nicht besucht werden kann, da der Lauf 
am selben Tag wie die Saisoneröffnung 
in Langenargen stattfindet. An diesem 
23. April wird dagegen eine Delegation 
unter Führung von Bürgermeister Niccoli 
aus Noli in Langenargen sein, um die of-
fiziellen Feiern zum zehnjährigen Beste-
hen der Partnerschaft zu begleiten. Wie 
in jedem Jahr wird die Gruppe „Cimento“ 
aus Ligurien mit einigen Einheimischen 
in den noch recht kalten See springen 
und die „Historische Tanzgruppe“ aus 
Noli wird rund um das Schloss Montfort 
diesem Jubiläum weiteren Glanz verlei-
hen.

An diesem Tag findet auch der offizi-
elle Festakt zum zehnjährigen Jubiläum 
statt. Neben einer Fahrt nach Ravens-
burg mit einer Stadtführung in italieni-
scher und deutscher Sprache gibt es ab 14 
Uhr den offiziellen Festakt im Münzhof 
mit Bürgermeister Achim Krafft und Bür-
germeister Niccoli und anschließender 
Besichtigung des Noli-Platzes in Lan-
genargen und der Fotoausstellung aus 
Anlass des Jubiläums im Rathaus.

Der Tag klingt ab 19 Uhr mit der 
Abendveranstaltung im Münzhof aus. 
Mit der Band „Beatheart“ aus Ravens-
burg und einer Tombola werden die Gäs-
te an diesem Abend deutsch-italienische 
Höhepunkte erleben. cw

Der DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende

Mittwoch, 4. Mai 
von 15-19.30 Uhr  

Festhalle, Kirchstraße 15

Mit Kinderspielecke; bitte Personal-
ausweis zur Blutspende mitbringen.

Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bedankt sich in der 
Zeit vom 2.-29. Mai mit einer exklusiven 
Armbanduhr im DRK-Design für die le-
bensrettende Blutspende. mb
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Saisoneröffnung in Langen-
argen am Sonntag, 24. April

Historisches Fest mit Leistungsschau 
einheimischer Betriebe und buntem 

Kinderprogramm

Langenargen feiert am Sonntag, 24. 
April den Beginn der Tourismussaison 
mit einer großen Saisoneröffnung auf 
Schloss Montfort, einer Leistungsschau 
und verkaufsoffenem Sonntag der ein-
heimischen Betriebe im Ortskern sowie 
dem Oldtimer-Treffen beim Uhlandplatz. 
So lautet eine Pressemitteilung des Am-
tes für Tourismus, Kultur und Marketing, 
TKM.

Bereits ab 10 Uhr werden demnach 
von Oldtimer-Liebhabern ganz besonde-
re  Schmuckstücke aus 80 Jahren Auto-
mobilgeschichte am Ufer beim Uhland-
platz präsentiert, bevor um 14.30 Uhr der 
schönste und edelste Oldtimer prämiert 
wird.

Für Familien mit Kindern organi-
siert der See- und Waldkindergarten in 
den Uferanlagen ein buntes Kinderpro-
gramm, bei dem sich die kleinen Gäste 
vergnügen können.

Der Startschuss für die Tourismussai-
son 2016 fällt um 11.30 Uhr mit dem An-
schwimmen des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli. Wie im Vorjahr wird 
eine Gruppe aus der italienischen Stadt 
Noli an den Bodensee anreisen, um sich 
mit südländischem Temperament in die 
noch kühlen Fluten des Bodensees zu 
stürzen. Zu diesem feucht-fröhlichen 
Spektakel sind auch alle Einheimischen 
herzlich eingeladen. 

Um 12 Uhr gibt es einen musikalischen 
Leckerbissen in der Konzertmuschel 
durch das Jugendblasorchester Langen-
argen, bevor um 13 Uhr das Duo Mica-
dos die Gäste im Schlosshof unterhalten 
wird.

Der Höhepunkt der Saisoneröffnung 
2016 ist dann um 14 Uhr der Einmarsch 
der Grafen von Montfort unter den Klän-
gen des Fanfarenzugs König Wilhelm 
Langenargen.

Von 12.30 bis 18 Uhr wird neben dem 
historischen Treiben auf Schloss Mont-
fort mit Aufführungen historischer Tanz-
gruppen, Schwertkämpfern aus Noli, 
Trachtenvereinen, Boogie-Woogie- und 
Tango-Argentino-Vorführung vom Han-
dels- und Gewerbeverein Langenargen 
eine Leistungsschau einheimischer Be-
triebe mit einem verkaufsoffenen Sonn-
tag organisiert. Die Kauflust wird durch 
die Jungs der Band Raum4 in der Schul-
straße und der neu gegründeten Band 
#BRASS auf dem Marktplatz musika-
lisch angeregt. Kulinarische Spezialitä-
ten stehen dabei ebenso im Mittelpunkt 
wie die neuesten Angebote und Dienst-
leistungen.

Auf dem Bodensee bietet das Match 
Center Germany kostenloses Mitsegeln 

auf B/One–Yachten und Fahrten mit dem 
Motorboot an. Anmelden kann man sich 

in der Tourist-Information oder direkt 
bei den Skippern. Ebenfalls zum kosten-

Langenargens Ortskern und Ufer ist erneut Mittelpunkt der Saisoneröffung. Zeitgleich 
findet am verkaufsoffenen Sonntag, 24. April, die Leistungsshow des Handels- und Ge-
werbevereins statt. Diesmal mit noch mehr Kinderprogramm.  tv/Bild ah

Freuen sich auf die Saisoneröffnung mit Leistungsshow am 24. April: Karl-Heinz Scheri-
au, Vorsitzender des Handels- und Gewerbevereins, Simone Müller (Amt für Tourismus, 
Kultur und Marketing, TKM), Schlossgastronom Michael Gürgen, Oldtimertreffen-Or-
ganisator Eberhard Göcke in einem 40 Jahre alten Morgan und Frank Jost, Leiter TKM, 
haben ein volles Programm vorbereitet.  Bild tv
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Die Anzeigenredaktion 

des Montfort-Boten ist auch unter  
der Faxnummer 0751 - 2955 99 8699

umweltfreundlich und papierlos  
und wie gewohnt direkt in Tettnang  

erreichbar.                                (tv)

losen Mitsegeln für jedermann und zu 
Rundfahrten mit dem Motorboot durch 
die Langenargener Bucht lädt die Bo-
densee-Segelschule-Montfort ein. Und 
wer sich traut, kann mit dem Speedboot 
eine Fahrt über den Bodensee machen. 
Treffpunkt ist jeweils am Gästesteg im 
Gemeindehafen Langenargen.

Auf dem Münzhof-Vorplatz ist ab 14 
Uhr einiges für die kleinen Besucher 
geboten. Auf einer Hüpfburg können sie 
sich so richtig auspowern, bevor um 15 
Uhr das Kinder-Theater „Ich glaub mich 
küsst ein Schwein“ vom faro-theater im 
Münzhof aufgeführt wird. Nach dem 
Theaterstück, welches die ganze Familie 
zum Lachen bringt, können die Kleinen 
ein paar Runden auf dem Kinderkarussell 
drehen und Mike-Magic wird die Kinder 
mit seinen bunten Luftballon tierchen 
und seiner Zauberei staunen lassen.

Um 14.30 und 15.30 Uhr können Kin-
der mit ihrer Familie an kindgerechten 
Stadtführungen teilnehmen, während 
die Erwachsenen durch das historische 
Langenargen geführt werden. Treffpunkt 

ist jeweils beim Schloss Montfort.

Und wer die Saisoneröffnung aus der 
Vogelperspektive sehen und gleichzeitig 
einen einzigartigen Ausblick über den 
Bodensee auf die Schweizer und österrei-
chische Bergwelt genießen möchte, kann 
dies bei der kostenlosen Turmbesteigung 
erleben.

Um 15 Uhr wird im Konzertsaal des 
Schloss Montfort das diesjährige Saison-
programm der Tourist-Information sowie 
das des Langenargener Museums vorge-
stellt.

Mit von der Partie sind außerdem wie-
der die wichtigsten Ausflugsziele am Bo-
densee und der Umgebung, die über ihre 
aktuellen Angebote und Neuerungen zur 
Saison 2016 informieren. Bei einem Ge-
winnspiel gibt es attraktive Preise (Ein-
trittskarten für den Europa-Park und das 
Ravensburger Spieleland, Tickets für die 
Bodensee-Schifffahrt, Bergbahn-Tickets 
und Gastronomie-Gutscheine) zu gewin-
nen. Die Auflösung des Gewinnspiels ist 
um 17.00 Uhr beim Schloss Montfort.

„Wir erwarten bei gutem Wetter rund 
5000 Besucher. Daher bitten wir alle 
Gäste, möglichst mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß zu kommen. Auch die Anreise mit 
dem Schiff oder mit dem Zug ist zu emp-
fehlen. Wer mit dem Pkw kommt, sollte 
auf dem kostenlosen Auffangparkplatz 
an der Friedrichshafener Straße parken“, 
erläutert Simone Müller von der Tourist-
Information Langenargen, die mit dem 
gesamten Team die Saisoneröffnung or-
ganisiert.

Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt. Detailliertes Programm: 
www.langenargen.de. Weitere Infos: 
Tourist-Information Langenargen, Obere 
Seestraße 2/1, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 9330-92, touristinfo@langenar-
gen.de. bma

Neues DRK-Heim in Langen-
argen wird am 30. April  

offiziell eingeweiht
Die im letzten Jahr begonnenen Um-

baumaßnahmen in der ehemaligen Piz-
zeria im Langenargener Sportzentrum 
sind abgeschlossen und das neue DRK-
Heim ist von der DRK-Ortsgruppe Lan-
genargen bezogen worden, lautet eine 
Pressemitteilung der Langenargener 
Ortsgruppe des DRK. Bereits seit letz-
ten November fanden die regelmäßigen 
Dienstabende, an denen sich die Akti-
ven der DRK-Ortsgruppe auf ihre zahl-
reichen Sanitätsdienste vorbereiten, im 
neuen Heim statt. Allein in 2015 waren 

die aktiven DRK-Mitglieder  über 1300 
Stunden bei Sanitätsdiensten im Einsatz. 
Überwiegend bei Handballspielen, Fast-
nachtsveranstaltungen, Uferfest und di-
verse Einzelveranstaltungen, aber auch 
bei Großveranstaltungen, wie z.B. dem 
ZF-Jubiläumsfestival, waren Langenar-
gener DRK-Helfer mit dabei.

Bereits Anfang April hat auch der erste 
Erste-Hilfe-Kurs in den neuen Räumen 
stattgefunden, dem noch weitere im Lauf 
des Jahres folgen werden.       

Nun möchte die DRK-Ortsgruppe Lan-
genargen sich bei allen fleißigen Helfern 
und Sponsoren des Umbaus bedanken 
und gleichzeitig allen Interessierten die 
Möglichkeit geben, das neue Domizil zu 

besichtigen: Am Samstag, 30. April, wird 
ein Tag der offenen Tür veranstaltet. Die 
offizielle Feierstunde beginnt bereits um 
11 Uhr, bis 16 Uhr besteht die Möglich-
keit, die Räumlichkeiten zu besichtigen 
und sich über das Leistungsspektrum des 
DRK zu informieren. 

Mit einer Schauübung um 14 Uhr, ei-
ner Fahrzeugschau und verschiedenen 
Mitmachangeboten für Groß und Klein 
ist für jeden etwas Interessantes geboten. 

Selbstverständlich ist auch für das 
leibliche Wohl mit Dinnete, Grillwurst, 
einem Kuchenbuffet und Getränken bes-
tens gesorgt. mb

Mit einem Tag der offenen Tür und informativem Programm begeht die DRK-Ortsgruppe Langenargen am Samstag, 30. April, ab 11 
Uhr ihr offizielles Eröffnungsprogramm am neuen DRK-Gruppenraumstandort. Bild: DRK-Ortsgruppe Langenargen
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St. Martin Langenargen

Samstag, 23. April
13.30  Trauung: Marietta Rentschler 

und Falko Hoffmann
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 24. April
10.15 Eucharistiefeier
11.30 Taufsonntag: Paul Grandl

Montag, 25. April
18.30 Vesper

Mittwoch, 27. April
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 28. April
 8.30 Eucharistiefeier 
 9.45  „¼ vor zehn“ –  Kirchenfüh-

rung mit anschl. Orgelkonzert 
15.00 Andacht Wallfahrtsgruppe
18.30 Anbetung

Freitag, 29. April
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 30. April
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am 

Sonntag zusätzlich um 9.40 Uhr und 14 Uhr

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 24. April
 9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 26. April
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 28. April
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Caritas-Ausschuss: Am 27. April, 18 Uhr 
treffen sich die Mitglieder im katholischen 
Gemeindehaus zur Absprache und Dis-
kussion – christliche Barmherzigkeit und 
Nächstenliebe sind unsere Maximen – zur 
Umsetzung im Alltag und im Leben.

Katholischer Frauenbund Langenargen
Es war ein gutes und frohes Beisammen-
sein, als sich über 30 Frauen am Di., 12. 
April zur Mitgliederversammlung im Ge-
meindehaus trafen. Ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr, die übliche Kassenab-
rechnung und Pläne für Kommendes stan-
den im Mittelpunkt. Herr Pfarrer Martin 
Rist war auch anwesend. Er übernimmt 
in Zukunft die geistliche Begleitung beim 
Frauenbund. Das kleine Vesper, welches 
aus verschiedenen leckeren Brotaufstri-
chen bestand, mundete allen. Gern sitzt 
jeder dann noch mit den anderen Frauen 
zusammen und fühlt sich mit ihnen ver-
bunden im Gespräch, aber auch im Gebet 
und gemeinsamen Singen. Regina Weigl

Mitteilungen Langenargen  
und Oberdorf

Konzert des Kirchenchores St. Martin 
Langenargen als offenes Chorprojekt, 
zu dem alle, die gerne singen, herz-
lichst eingeladen sind. Aufführung: 
So., 24. Juli in der St. Martinskirche
mit Werken für Soli, Chor und Orchester 
aus drei Generationen der Bach-Familie:
Wilhelm Friedrich Ernst Bach „Vater un-
ser“, Johann Sebastian Bach „Kantate 
BWV 127“, Carl Philipp Emanuel Bach 
„Magnificat“. Es kann grundsätzlich jede/
jeder mitsingen, die/der gerne singt und 
möglichst viele Proben besuchen kann – ab 
sofort jeden Donnerstag, zwischen 20-21 
Uhr. Probensamstage: 7. Mai/28. Mai/18. 
Juni von 10-12 und 14 -17 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus. Generalprobe: 
Sa, 23. Juli ab 14 Uhr. Der Kirchenchor 
freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Seelsorgeeinheit

Sommerlagertermine der katholischen 
Pfadfinderschaft Europas (KPE): Som-
merlager der Jungen: Sa., 30. Juli, bis Sa., 
6. August; Sommerlager der Mädchen: 
Sa., 6. August, bis Sa., 13. August; Grup-
penstunden: samstags 10-12 Uhr. Infos: 
Stefanie u. Christian Faller, Tel.: 07543 
- 499587 oder kpemesskirch@gmx.de.

Verantwortl. für die Veröffentlichung der 

kath. Kirchengemeinden Langenargen und 

Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; 

Mo.-Do. 9-11.30, Do. 16-18 Uhr. Tel.: 07543 

- 2463, www.st-martin-langenargen.de.

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 23. April
11.00 Taufe 
14.00 Trauung

Sonntag, 24. April
10.00  Konfirmationsgottesdienst in 

Langenargen (Pfarrer Fentz-
loff) Hl. Abendmahl

10.00  Konfirmationsgottesdienst 
in Eriskirch (Pfarrerin Ne-
veling) Hl. Abendmahl

Dienstag, 26. April
20.00 Offener Abend im Gemeindesaal

Mittwoch, 27. April
15.30 Konfirmandenunterricht
20.30  Gitarrengruppe  

Cantiamo in Eriskirch

Donnerstag, 28. April
15.45 VCP Pfadfinder 
20.00 Kirchenchorprobe 

Freitag, 29. April
14.45 VCP Pfadfinder
16.15 VCP Pfadfinder

Konfirmation am 24. April 2016
Aus der Gemeinde werden folgende Ju-
gendlichen am 24. April 2016 konfirmiert 
und damit als mündige Gemeindemit-
glieder in die Kirchengemeinde aufge-

nommen: Sonja Breuning, Julie Dent, 
Oliver Ege, Larissa Kuke, Felix Kurz, 
Noah Lau, Sandra Majora, Alina Mül-
ler, Paula Oeckl und Tim Schönfeld.

Konfirmation am 1. Mai 2016
Aus der Gemeinde werden folgende Ju-
gendliche am 1. Mai 2016 konfirmiert und 
damit als mündige Gemeindemitglieder 
in die Kirchengemeinde aufgenommen: 
Jonas Baer, Leonie Bellgardt, Maximi-
lian Böhmer, Marlon Feldkamp, Chiara 
Henkel, Arne Janke und Finn Springer. 

Offener Abend in Langenargen im 
evangelischen Gemeindesaal am 

Dienstag, 26. April, 20 Uhr
Licht – Kunst – Mensch

Begegnungen mit Künstlern, Ar-
chitekten und Gestaltern

Astrid Kühn-Ulrich, Langenargen

Der immaterielle Werkstoff Licht ist 
Grundvoraussetzung für alles Leben 
genauso wie das Medium, das jeglichen 
Raum erlebbar macht, lautet eine Ver-
anstaltungsankündigung zum offenen 
Abend im evangelischen Gemeindesaal. 
Nicht nur die Bibel greift die Faszination 
und die hohe Bedeutung des Lichts immer 
wieder auf – auch Künstler, Gestalter und 
Architekten setzen sich mit der Faszina-
tion Licht, mit seinen vielen Facetten und 
Wirkungsweisen auf Mensch, Natur und 
Raum in vielfältiger Weise auseinander.
Die Referentin ist seit 2004 Leiterin der 
Unternehmenskommunikation des Licht-
konzerns Zumtobel Group in Dornbirn. In 
dieser Funktion betreut sie seit vielen Jah-
ren den künstlerischen Geschäftsbericht 
des Unternehmens, der in jedem Jahr von 
einem anderen Künstler oder Architekten 
gestaltet wird – mit dessen/deren Ausei-
nandersetzung zum Thema Licht, Mensch, 
Umwelt und Technik. Astrid Kühn-Ulrich 
berichtet im Rahmen ihres Vortrags von 
ihren Begegnungen und Erfahrungen aus 
diesem einzigartigen Kunstprojekt, darun-
ter Olafur Eliasson, Siegrun Appelt, James 
Turrell, Snohetta Architekten, David Chip-
perfield Architekten und Anish Kapoor.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Verantwortl. für die Veröffentlichung der ev. 

Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 

Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 

zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 

Uhr, Kirchstr. 11, 88085 Langenargen, Tel. 

07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Samstag, 23. April
14.00   Bezirksseniorentreffen im Dorf-

gemeinschaftshaus Langenar-
gen-Oberdorf. Gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen, kleinem Imbiss und 
verschiedenen Beiträgen

Sonntag, 24. April
 9.30   Gottesdienst in Lindau, Weber-

gasse 9, gehalten von  
Bischof Gründemann

Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 27. April
20.00  Jugendgottesdienst in  

Tettnang, Kolpingstr. 24

Donnerstag, 28. April
20.00  Gottesdienst

Verantwortl. für die kirchlichen Nach-

richten der neuapostolischen Gemein-

de Langenargen: Andreas Blank; 0160-

5683600; andreas.blank.fn@gmail .com

Seniorennachmittag entfällt
Aufgrund der Umbaumaßnahmen im 

Münzhof in Langenargen muss der Se-
niorennachmittag im Mai leider ersatzlos 
abgesagt werden, wie das Rathaus mit-
teilt. mb

Langenargen ist beim Land-
schaftsgärtner-Cup Baden-

Württemberg 2016 dabei
Am Eröffnungstag der Landesgarten-

schau Öhringen treffen sich die besten 
Nachwuchsteams, um den Landesmeis-
ter der Landschaftsgärtner zu ermitteln, 
lautet eine Pressemitteilung der Garten-
bau Lamm GmbH Langenargen. 

Die erste Hürde hat Leon Emser, der 
seine Ausbildung zum Landschaftsgärt-
ner bei der Firma Lamm Garten- und 
Landschaftsbau in Langenargen absol-
viert, schon genommen: Er hat sich für 
den Landeswettbewerb der Landschafts-
gärtner auf der Landesgartenschau 
Öhringen qualifiziert. Und das will was 
heißen, denn schließlich lernen derzeit 
rund 1240 junge Leute in Baden-Würt-
temberg den Beruf Landschaftsgärtner. 

Am 22. April, dem Eröffnungstag der 
LGS Öhringen, tritt er gemeinsam mit 
seiner Teampartnerin Vera Hollndonner 
aus Aalen gegen die fünf besten Teams 
aus Baden-Württemberg an. In sieben 
Stunden gilt es, auf einer Fläche von 
neun Quadratmetern einen Garten nach 

Plan zu bauen. 

Bei diesem spannenden und an-
spruchsvollen Wettbewerb zeigen die 
Teilnehmer, was Landschaftsgärtner al-
les beherrschen müssen. Eine Fachjury 
aus Betriebsinhabern und Ausbildern 
des Garten- und Landschaftsbaus be-
wertet die Wettbewerbsaufgaben nach 
technischen Gesichtspunkten. Das 
Sieger-Team darf als Vertreter Baden-
Württembergs im September beim bun-
desweiten Landschaftsgärtner-Cup 2016 
auf der GaLaBau-Messe in Nürnberg an 
den Start gehen, deren Sieger vertreten 
Deutschland bei den Berufsweltmeister-
schaften WorldSkills Abu Dhabi 2017. 
Weitere Infos: www.lamm-galabau.de, 
www.galabau-bw.de.

Langenargener Blumen-
schmuckwettbewerb 2015

Die Preisverleihung des Langenarge-
ner Blumenschmuckwettbewerbes 2015 
fand am 12. April im kleinen Rahmen in 
der Tourist-Information statt. Frank Jost, 
Leiter der Tourist-Information, bedankte 
sich bei den anwesenden Erstplatzierten 
für ihr Engagement und lobte die farben-
frohe Blütenpracht in Vorgärten und an 
Balkonen. Er wies auf die Bedeutung des 
Blumenschmuckwettbewerbes für den 
Urlaubsort Langenargen hin und beton-
te, dass insbesondere Urlaubsgäste die 
geschmackvoll gestalteten Hausfassa-
den, Blumenbeete und Blumenkästen lo-
bend erwähnen.

Die beiden Preisrichter Norbert Her-
ter und Gert Schaaf bewerteten den Blu-
menschmuck nach Kriterien wie Pflan-
zenauswahl, Farbgestaltung, Blütenfülle 
und Pflegezustand. Die volle Punktzahl 
und somit den ersten Platz beim diesjäh-
rigen Wettbewerb erreichten drei Teil-
nehmerinnen.

Der Blumenschmuckwettbewerb ist 
seit vielen Jahren eine feste Institution 

im Gemeindeleben Langenargens. Auch 
in diesem Jahr werden die schönsten Be-
pflanzungen mit Geld- und Sachpreisen 
prämiert. Dauerpflanzen sowie Winter- 
und Frühjahrspflanzen werden nicht be-
wertet.

Die Auszeichnung wird von einer fach-
kundigen Jury durchgeführt, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, sich in der Tourist-Infor-
mation Langenargen bis Freitag, 17. Juni 
2016 anzumelden.

Weitere Informationen: Tourist-Infor-
mation Langenargen, Simone Müller, 
Obere Seestraße 2/1, 88085 Langenar-
gen, Tel. 0 75 43 - 93 30-38, www.langen-
argen.de, mueller.s@langenargen.de. ti

Traditionelles Maibaumstellen 
am 1. Mai am Uhlandplatz

Zum traditionellen Maibaumsetzen, 
das unter der Regie des Fanfarenzuges 
König Wilhelm durchgeführt wird, lädt 
dieser auch dieses Jahr wieder recht 
herzlich nach Langenargen zum Uhland-
platz ein.

Pünktlich um 10 Uhr wird der prächtig 
geschmückte Baum unter Begleitung der 
Bürgerkapelle Langenargen durch das 
Pferdegespann der Familie Gührer zum 
Uhlandplatz verbracht. 

Für das Publikum immer ein span-
nender Akt ist das Stellen des Baumes 
durch die Mitarbeiter des Bauhofs un-
ter Leitung von Hugo Monninger sowie 
Mitgliedern des Fanfarenzuges. Im An-
schluss an das Stellen des Baumes lädt 
der Fanfarenzug unter den Klängen der 
Bürgerkapelle zum gemütlichen Früh-
schoppen bei traumhafter Kulisse auf die 
Festwiese oberhalb des Uhlandplatzes 
am See ein. Auch nachmittags ist für das 
leibliche Wohl und musikalische Unter-
haltung gesorgt.

Über zahlreichen Besuch freut sich der 
Fanfarenzug König Wilhelm Langenar-
gen. mb

Simone Müller (li.) und Frank Jost (re.), Tourist-Info, mit den Preisträgerinnen des dies-
jährigen Wettbewerbs Edelgard Göpper und Rosi Monninger.(v. l.). Bild: bma

Geänderter Redaktionsschluss!

Aufgrund des Feiertages „Christi Him-
melfahrt“ am 5. Mai wird die Produk-
tion des Montfort-Boten Nr. 18 vorver-
legt. 

Redaktionsschluss 
Montag, 2. Mai, 12 Uhr; 

redaktion@montfortbote.de 

Anzeigen-Annahmeschluss: 
Montag, 2. Mai, 16 Uhr 

anzeigen.tettnang@schwaebische.de



10 MONTFORT-BOTE Nummer  16

Gelungene Vorpremiere des 
Montfort Jazz Club

Jazzfreunde kommen in Langenar-
gen ab 5. Mai voll auf ihre Kosten 

– die Montfort Jazz Club Hausband 
(D-CH) mit Überraschungsgast und 
Jazz-Sängerin Elke Wörndle stellten 

sich auf der Vorpremiere vor

Mit vier renommierten Jazzmusikern 
aus dem Großraum Bodensee und einem 
Überraschungsgast ist das Vorpremi-
erenpublikum des frisch aus der Taufe 
gehobenen Montfort Jazz Clubs am 14. 
April verwöhnt worden. Michael T. Otto 
(Trompete, Flügelhorn und künstlerische 
Leitung des Montfort Jazz Club – Lan-
genargen), Claude Diallo (Klavier – St. 
Gallen, New York), Heiner Merk (Kont-
rabass – Friedrichshafen) und Jonas Pir-
zer (Schlagzeug – Stuttgart) wollen auch 
in den kommenden Jahren immer dann 
einspringen, wenn eine gebuchte Band 
ausfällt, und weitere Abende außerhalb 
der monatlichen Donnerstagstermine be-
streiten. 

Die pfiffigen Musiker haben in Koope-
ration mit der Gemeinde Langenargen 
und Schlossgastronom Michael Gürgen 
einen Rahmen mit viel Atmosphäre im 
Weinkeller der Schlosses vorgesehen, der 
sich sehen lassen kann: Schlosswirt Mi-
chael Gürgen hat eine eigene Speisekar-
te für den Club entwickelt mit Gerichten, 
die sich im Stehen gut essen lassen, ein 
Tontechniker begleitet laufend die Ver-
anstaltungen. 90 Sitzplätze und ebenso-
viele Stehplätze bietet die Lokalität, die 
Idee zu dem hochkarätigen Konzept ist 
eine Fortführung der Reihe „Jazz und 
Fingerfood“, die der Musiker und Big-
Band-Leader Michael T. Otto zusammen 
mit Schlossgastronom Michael Gürgen 
bis 2006 angeboten hatte.

Im historisch renovierten Weinkeller 
des Schlosses, das dieses Jahr sein 150. 
Jubiläum feiert, sogar auf dem auf zwei 
Gebäudeseiten umlaufenden Seebalkon 
ist der Klang gut und auch im Freien 
noch von hoher Qualität. Direkt am Was-
ser gelegen will der Ort so ganz zu dem 
Stil von Publikum und Musikern passen. 

Mundharmonika-Konzert 

Samstag, 30. April 2016, 19 Uhr, 
Kreuzkirche Eriskirch-Schlatt

Der Muhakreis Bodensee und die evan-
gelische Kirchengemeinde Eriskirch la-
den ein zu einem öffentlichen Konzert 
für Mundharmonika mit Gitarrenbeglei-
tung. Von Volksliedern und Oldies zum 
Mitsingen bis zur Klassik zum Zuhören 
bietet das Konzert eine anspruchsvolle 
und bunte Mischung. Dazwischen Ge-
dichte und Geschichten. 

Die Mundharmonika war früher ein 
weitverbreitetes Instrument. Billig und 
überall dabei. Allerdings konnte man mit 
diesen Instrumenten nur einfache Lieder 
spielen, weil keine Halbtöne möglich wa-
ren. Sie geriet deshalb etwas in Verges-
senheit. 

Seit Erfindung der chromatischen 
Mundharmonika hat sich das gewan-
delt. Alle Halbtöne spielen zu können, 
eröffnete für das kleine Instrument die 
Möglichkeit, auch schwierige und an-
spruchsvolle Melodien mehrstimmig und 
in verschiedenen Tonarten zu spielen. 
Veranstaltungsort ist die evangelische  
Kreuzkirche in Eriskirch-Schlatt, Schu-
bertstr. 16. Der Eintritt ist frei; Spenden 
sind erwünscht und gehen an die evan-
gelische Kirchengemeinde Eriskirch. 
Weitere Info: Tel. 07542 - 21988. mb

Nabu – Naturschutzbund

Fledermäuse – die Schönen der Nacht
Der Nabu lädt ein zu einer fledermaus-

kundlichen Exkursion ins Eriskircher 
Ried am Freitag, 22. April. Treffpunkt 
ist um 19.30 Uhr der Parkplatz vor dem 
Strandbad Eriskirch. Die Veranstaltung 
beginnt mit einem Vortrag über Gefähr-
dungsursachen und Schutzmaßnahmen 
heimischer Fledermäuse, anschließend 
folgt eine Nachtexkursion mit Bat-De-
tektor, Dauer etwa zwei Stunden. Die 
Leitung hat Reinhard Götz, Tel. 07541 
- 6402. Die Veranstaltung ist kostenfrei 
und findet nur bei trockener Witterung 
statt. gd

Vorpremiere mit geladenem Publikum und der Mon
– St. Gallen, New York), Michael T. Otto (Trompet
und Jazz-Sängerin Elke Wörndle, Jonas Pirzer (Schl
Friedrichshafen), (v. l.). 

Montfort J

Do., 5.5., Premiere: Don Menza Quartett (USA-A):
umstour anlässlich seines 80. Geburtstages.

Do., 2.6., Lajos Dudas & Philipp van Endert (D): L
Jubiläumstour zu seinem 75. Geburtstag.

Di., 12.7., Olivier Hutman Trio (F-USA): Olivier H
Frankreichs.

Do., 18.8., Carlo Schöb & Peter Eigenmann-Quart
Jazzprotagonisten der Ostschweizer Jazzszene.

Do., 1.9., Filippa Gojo Quartett (A-D): Nachwuchs-

Do., 13.10., STUBENJAZZ (A-D): Mischt mit neu-a
Volksmusikszene auf.

Do., 3.11., Chiara Izzi Quartett (I-CH): Die italien
2011 den ersten Preis in der Montreux Jazz Festiva

Do., 1.12., Peter Madsen & CIA Trio (USA-A); seit c
Vorarlberg.
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Drei Räume werden beschallt, zwei Bars 
betrieben, Tischservice an weiß einge-
deckten Tischen mit Kerzenleuchtern 
unterstreichen die Exklusivität, die sich 
auch im Programm widerspiegelt, das 
vorerst bis Dezember festgelegt wurde.

„Das könnte Deutschlands schönster 
Jazz-Club werden“, schmunzelte Bürger-
meister Achim Krafft – kommende Ter-
mine klingen nicht weniger vielverspre-
chend. 

Der Verkauf der Karten zu den Club-
abenden ist exklusiv über die Tourist-In-
formation Langenargen und die Website 
des Clubs geregelt. Auf ähnlich hohem 
Niveau wie die hochkarätige Reihe der 
Schlosskonzerte präsentiert sich der Club 
von Anfang an. 

Einen laufenden Kartenvorverkauf für 
kommende Termine bietet die Abend-
kasse vor Ort. Einlass ist ab 19.30 Uhr, 
Konzertbeginn um 20.30 Uhr. Bestellte 
Karten werden an der Abendkasse bis  
20 Uhr hinterlegt sein, danach kommen 
sie ersatzweise in den freien Verkauf. 
Eine Platzreservierung ist nicht möglich.

Weitere Informationen und Buchungen 
unter www.montfort-jazzclub.de. tv

ntfort Jazz Club Houseband: Claude Diallo (Klavier 
e, Flügelhorn – Langenargen), Überraschungsgast 
lagzeug – Stuttgart) und Heiner Merk (Kontrabass – 

Bild: tv

Jazz Club

 Saxophon-Jazzlegende aus den USA, auf Jubilä-

Lajos Dudas – renommierter Jazzklarinettist – auf 

Hutman ist einer der bekanntesten Jazzpianisten 

tett (CH): Carlo Schöb und Peter Eigenmann sind 

-Jazzgesang-Star aus Köln.

altem Sound seit nun fast 10 Jahren die Jazz- und 

nische Sängerin mit Wohnsitz in New York errang 
al Vocal Competition.

ca. 15 Jahren lebt der New Yorker Peter Madsen in 

Exkursion – Landschaftserhal-
tungsverband Bodenseekreis 

Das Europäische Schutzgebiet am Bo-
denseeufer an den Campingplätzen 

Gohren und Iriswiese

Der LEV Bodenseekreis lädt am Sonn-
tag, 1. Mai, recht herzlich zu zwei kos-
tenlosen Fußwanderungen am Kress-
bronner Bodenseeufer ein: um 10 Uhr am 
Camping park Gohren und um 14 Uhr am 
Campingplatz Iriswiese.

Bei Exkursionen zu Fuß können die ty-
pischen Tiere und Pflanzen des euro-
päischen FFH-Gebiets „Bodenseeufer 
östlich Friedrichshafen“ an den Cam-
pingplätzen „Gohren“ und „Iriswiese“ in 
Kressbronn erkundet werden. Auch wenn 
die ab Mitte Mai in den Streuwiesen auf-
fällige Sibirische Schwertlilie noch nicht 
blüht, gibt es dennoch auf den Camping-
plätzen und in deren Umgebung be-
stimmt viel zu entdecken, heißt es in der 
Veranstaltungsankündigung. Treffpunkt 
ist jeweils an der Info/Campingplatzver-
waltung. Teilnahme kostenlos; Fernglas 
und festes Schuhwerk werden empfohlen.
 mb

Vorpremiere des 
Montfort Jazz Club in 
ehrwürdigen Mau-
ern. Direkte Seelage, 
jazzbegeistertes Pu-
blikum und hochka-
rätige Berufsmusiker 
– unplugged – Bürger-
meister Achim Krafft 
mit Gattin Diana auf 
der Vor premiere: „Ich 
wünsche uns nicht 
einen guten Abend, 
ich wünsche uns gute 
Jahre“. 

Alles vor Ort haben die 
Musiker und ihr Tontech-
niker – das Equipement 
muss nur die Treppe her-
runtergetragen werden. 
Ein Piano hat Schloss-
wirt Gürgen eigens für 
den neuen Jazzclub an-
geschafft. Klavierbauer 
Christoph Bayha betreut 
auch die Schlosskonzerte 
und stimmt regelmäßig 
den Flügel und nun auch 
das Feurich Klavier. Ton-
techniker Frank Erhardt 
ist zufrieden. Bilder: tv

Pressekonferenz im Jubiläumsjahr „150 Jahre Schoss Montfort“ – Programmvorstellung 
des Montfort Jazz Club: Schlossgastronom Michael Gürgen, der künstlerische Leiter 
des Clubs, Michael T. Otto, Christine Helfritz (verantwortlich für Organisatorisches und 
Marketing), Bürgermeister Achim Krafft in seiner Funktion als Hausherr des Schlosses 
(die Gemeinde) und Frank Jost, Leiter der Tourist-Info/TKM (v. l.).
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Freitag, 22. April

10 Uhr       Kolloquium im Seenforschungsinstitut: „Neues aus dem ober - Argenweg 50/1 
schwäbischen Seenprogramm“; Albrecht Trautmann

10.30 Uhr Historischer Spaziergang, kostenlose Teilnahme, Treff:  Schloss Montfort

19.30 Uhr   Nabu: „Fledermäuse, die Schönen der Nacht“ Vortrag mit anschl. Nachtexkursion im 
Eriskircher Ried mit BAT-Detektor; Treff: Parkplatz Strandbad Eriskircher Ried

20 Uhr      Musiksalon im Hirscher; Musik vom Plattenteller; Eintritt Bahnhof

21 Uhr      Ü30-Party für alle Junggebliebenen ab 30 Jahren aufwärts; Eintritt Schloss

Samstag, 23. April

10-14 Uhr Saloncafé im Musiksalon Hirscher Bahnhof

12 Uhr      Jedermannturnier der Eisstockschützen Sportzentrum

19 Uhr      10-jährige Städtepartnerschaft Langenargen/Noli Münzhof

20 Uhr       Boxen: 1. Bodenseecup – Heimkampf des Boxteams Langenargen  Festhalle 
gegen den Boxclub Dornbirn; Eintritt

Sonntag, 24. April

12 Uhr      Saisoneröffnung mit Leistungsschau Städtle & Ufer

Dienstag, 26. April

9.30 Uhr   Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrundgang; Gästeehrung & Infos  Treff: Tourist-Info

17 Uhr      Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen Anmeld. bis Mo., 18 Uhr bei der  Tourist-Information

Mittwoch, 27. April

10 Uhr      Geführte Radtour;  Anmeld. bis Di., 18 Uhr im Hotel Seeperle: Tel. 07543 - 93360

15 Uhr      Führung durch das Museum; Eintritt ohne Zuschlag Museum

17.30 Uhr Musical der Musikschule Langenargen; Eintritt frei Festhalle

Donnerstag, 28. April

8-13 Uhr   Wochenmarkt Uferpromenade

9 Uhr        Geführte E-Bike-Tour; Treff & Anmeld. bis Mi., 12 Uhr bei der  Tourist-Info

9.45 Uhr   „1/4 vor 10“ Kirchenführung mit anschl. Orgelkonzert; Eintritt frei St. Martinskirche

19 Uhr      Schicht Salon; Feierabendtreff im Musiksalon Hirscher; Eintritt frei Bahnhof

19 Uhr      Promenadenkonzert mit dem Musikverein Oberzell; Eintritt frei Konzertmuschel

19.15 Uhr   Büchertreff der Bücherei Langenargen: „Ein Mann namens Ove“  Foyer d. Münzhofs 
von Frederik Backman, Eintritt frei

Freitag, 29. April

14.30 Uhr  Lesezeit (ab vier J./ Eintr. frei); Anmeld.: 07543 - 2559 erforderlich Bücherei

Samstag, 30. April

11 Uhr      Tag der offenen Tür im neuen DRK-Heim im Sportzentrum

dung Margrit Wahl, Tel.: 07543 - 499089. 
Montag, 25. April: Wie organisiere ich 
ein Fest? Geburtstagsparty, Kinderfest 
und vieles mehr. Leitfaden für Feste, von 
denen man noch lange reden wird. mb

Babytreffs im Familientreff

Die Babytreffs bieten Spiel- und Be-
wegungsanregungen sowie Informati-
onen rund ums Baby. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. Eltern können ihr 
Kind im Babytreff in jeder Entwick-
lungsphase bewusst erleben und durch 
Spiel und Bewegung Spaß zusammen 
haben. Die Babys machen ihre ersten 
Erfahrungen mit Gleichaltrigen. Fra-
gen werden geklärt und schöne Kon-
takte zu anderen Familien entstehen. 

Dienstags, 9-10.30 Uhr, für Schwange-
re und Eltern mit Babys bis zum Krabbel-
alter sowie dienstags von 15-16.30 Uhr 
für Eltern mit Babys vom Krabbelalter bis 
zum sicheren Laufalter. Infos, Beratung 
bei Erziehungsfragen sowie Unterstüt-
zungsangebote für Familien bei Petra 
Flad, Familientreffleitung, Tel.: 0159 - 
04204245 (Mo.-Do. 8.30-11 Uhr); E-Mail: 
petra.flad@bodenseekreis.de. pf

Unsere Kleinsten

Kinderkrippe Zwergenhaus: Amt-
hausstr. 13, Information und Anmeldung: 
Verena Bühler, Krippenleitung, Tel.: 
07543 - 6050277; info@kinderkrippe- 
langenargen.de oder Christa Tischler, 
Kindergartenangelegenheiten, Rathaus, 
Obere Seestr. 1, Tel.: 07543 - 933027; 
tischler@langenargen.de. Informations-
nachmittag am 15. April, 15.30-17 Uhr.

Unsere Wilden

Jugendfeuerwehr: 2. Mai, 18 Uhr, 
Technische Hilfe (Öl); 30. Mai, 18 Uhr, 
Technische Hilfe. jm

Mein Jugendraum 
„TREFF LA“

Jugendraum TREFF LA: Altbau der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, Raum 
A11, im Erdgeschoss, schul unabhängig 
für alle Kinder und Jugendlichen ab 10 
Jahren. Die Öffnungszeiten während der 
Schulzeit sind montags 14-17 Uhr, diens-
tags 13-17 Uhr, mittwochs 14-17 Uhr und 
freitags 15-18 Uhr. Die Leitung hat die 
Gemeindejugendbeauftragte Gisela 
Sterk.  mb

Marmeladekochen im Jugendraum 
„TREFF LA“: Das Team des Jugend-
raums TREFF LA lädt am Mittwoch, 

Unsrige

Boccia-Saison 2016 eröffnet: Der Part-
nerschaftsverein Langenargen-Noli lädt 
ab sofort bei gutem Wetter wieder alle 
am Bocciaspiel interessierten Mitglieder 
und Gäste auf die Bahn am Kavalierhaus 
ein. Jeden Dienstag ab 18 Uhr geht es 
wieder um das „Pallino“. Wer kommt mit 
den eigenen Kugeln möglichst nah dran 
bzw. wer kann das bei den gegenerischen 
Kugeln verhindern? Ein Präzisionssport 
eben. cw

Freiw. Feuerwehr: Montag 25. April, 
20 Uhr, Ausfahrt Gruppe 2. ws

Blutreitergruppe Oberdorf: Sonntag, 
24. April, 10.30 Uhr, ab Hotel Hirsch in 

Oberdorf – Proberitt für den Blutritt mit 
der Dorfkapelle Goppertsweiler. bz

Wintersportverein: Einladung zur 
Jahreshauptversammlung des Winter-
sportvereins am Donnerstag, 28. April, 
20 Uhr, im Hotel Seeperle.  bg

Familientreff

Montagstreff

Offener Montagstreff für Eltern und 
Kinder, Kontakte knüpfen, Gespräche 
führen, sich austauschen und einbringen, 
zusammen Spaß haben. Immer montags 
von 15-17 Uhr im Familientreff Langen-
argen, mit Kinderbetreuung; Info/Anmel-
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27. April, alle Kinder und Jugendlichen 
ab der vierten Klasse zum gemeinsamen 
Marmeladekochen ein. Zusammen mit 
der Jugendbeauftragten Giggi Sterk und 
den Helfern des TREFF LA werden die Ju-
gendlichen selbst Marmelade herstellen, 
die die Teilnehmer auch mit nach Hause 
nehmen dürfen. Alle TeilnehmerInnen 
sollen zwei Marmeladengläser mitbrin-
gen. Beginn ist um 14 Uhr im TREFF LA: 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, Alt-
gebäude Erdgeschoss, Raum A11. Ende 
der Veranstaltung ist gegen 15 Uhr. Wer 
Lust hat, ist im Anschluss herzlich einge-
laden, die frisch gekochte Marmelade auf 
selbst hergestelltem Hefe gebäck in ge-
mütlicher Runde zu probieren. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl bitte bis 
einschließlich Dienstag, 26. April, an-
melden bei der Jugendbeauftragten: Gig-
gi Sterk, Tel.: 07543 - 9330-47, E-Mail: 
sterk@langenargen.de oder im „TREFF 
LA“. bma

Kindermusical „Knuspeline, 
das Gespenst“ in der Festhalle 

Am Mittwoch, 27. April um 17.30 Uhr 
führt die Musikschule Langenargen das 
Kindermusical „Knuspeline, das Ge-
spenst“ in der Festhalle Langenargen 
auf, lautet eine Pressemitteilung der Mu-
sikschule. Die Kinder haben mit ihren 
Erzählideen die Geschichte mitgestaltet: 
Die kranke Klarissa muss mit ihrer Erzie-
herin Frau Anderson wegen der schlech-
ten Luft  Shanghai fluchtartig verlassen. 
Klarissas Eltern erstehen in Deutschland 
ein wunderschönes Landhaus im Grü-
nen, damit sie sich dort erholen und ge-
sund werden kann. Diese Villa entpuppt 
sich aber als Gespensterhaus. Klarissa 
freundet sich mit der Obergruselchefin 
Knuspeline und dem Vizegrusel Jeggo 
an. Die Gespenster treiben es ziemlich 
bunt, was ihr außerordentlich gut gefällt, 
weil sie sich sowieso immer langweilt. 
Nur was sie sonst noch so anstellen, fin-
det Klarissa gar nicht lustig. Auch die Er-
zieherin Frau Anderson hat mit dem Ge-
spenstertreiben ihre liebe Not, sie steht 
aber all dem eher gelassen gegenüber. 
Klarissa macht sich die Gespenster durch 
geschicktes Verhandeln  dienstbar: sie 
räumen das Kinderzimmer auf und er-
ledigen alle weiteren lästigen Alltags-
pflichten. Schließlich schafft es Klarissa, 
dass im Gespensterhaus Ruhe einkehrt. 

Es musizieren die Kinder der Musika-
lischen Früherziehung und der Grund-
ausbildung, sowie Blockflöten- und Kla-
vierschüler unter Leitung von Gertraud 
Vogel. Die passenden Outfits zu dieser 
Geschichte hat Monika Henzler kre-
iert; verschiedenartige Gespenster, ein-

schließlich Zombies und einem lustigen 
Knochenmann werden auf der Bühne zu 
sehen sein. Petra Paust, Angelika Breyer 
und Monika Henzler haben die Bühnen-
gestaltung übernommen und sind für die 
Requisiten verantwortlich. 

Der Eintritt ist frei; Saalöffnung ist um 
17 Uhr. ms/Vogel

Das Kindermusical der Musikschule 
„Knuspeline, das Gespenst“ wird am  
27. April, 17.30 Uhr in der Festhalle aufge-
führt. Bild: Unglert

Büchertreff
Do., 28. April, 19.15 

Uhr: „Ein Mann na-
mens Ove“ von Fred-
rik Backman.

Der nächste Büchertreff findet am 
Donnerstag, 28. April, um 19.15 Uhr statt. 
Es wird das Buch „Ein Mann namens 
Ove“ von Fredrik Backman besprochen. 
Eintritt frei! Ohne Anmeldung. Alle 
Literatur interessierten sind herzlich will-
kommen. tb

Führungen des  
Naturschutzzentrums – Naz
„Von Milanen und Kolkraben“: Greif-

vögel und Rabenvögel am Müllberg; 
Führung mit Dipl.-Biol. Gerhard Kersting 
am Freitag, 22. April, 17 Uhr. Treffpunkt: 
Eingang Kreismülldeponie Friedrichsha-
fen-Raderach, anderthalb Stunden, Fern-
glas nicht vergessen.

„Vogelkonzert im Ried und Auen-
wald“: Vogelstimmenführung im Eris-
kircher Ried mit Dr. Dorothee Stuckle 
am Sonntag, 24. April, 7 Uhr. Treffpunkt: 
Naturschutzzentrum, Dauer: zweiein-
halb Stunden. gk

Kinderaktion des Naz

„Auf der Spur der Nachtigall“ – War-
um singen Vögel: Kinder von acht bis 13 
Jahren sind zu der Aktion der Praktikan-

Veranstaltungs kalender
vom 25. April bis  
29. April

 Cafeteria geöffnet:  
Di. 10-12, Mi. 14-17,  
Do. 10-12 u. 14-17,  
Fr. 16-19 Uhr

Montag, 25. April
  8:30 VHS-Französisch
  8:30 VHS-Italienisch
  9:00 Tennis               
10:00 VHS-Italienisch
16:00 Englisch-Konversation

Dienstag, 26. April
  8:30 VHS-Englisch
  9:00 Walking/Nordic-Walk.
10:15 VHS-Englisch
14:30 Bridge
19:15 Doppelkopf

Mittwoch, 27. April
  8:30 VHS-Italienisch
  9:30 Tennis
10:00 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Spanisch
11:00 Tennis
14:00 Skat
19:00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 28. April     
Besichtigung d. Bodensee-Wasserver-
sorgung in Sipplingen anschl. Wan-
derung
(WF: Krebs/Bühler)
10:30 Frühschoppen
14:00 Kartenspiele
18:30 Bridge

Freitag, 29. April
  8:30 Frühstück
14:00 Schnitzen  (Schule)
17:00 Holzhock i. d. SBS
17:00 Einteilung Cafeteria

Besondere Hinweise:
Mo., 2. Mai, 10 Uhr: Aquarell-
Malen – 14:30 Uhr: SBS-Hauptver-
sammlung im Münzhof; Di., 3. Mai: 
Radtour zum „Fliegenden Bauer“ 
(RF: K. Ruml); Mi., 4. Mai, 14:30 
Uhr: Jahrgänger 1922 – 17 Uhr: 
Tennis-Stammtisch im Tennisheim; 
Do., 5. Mai, Bergtour: Premiumweg – 
Höchsten.

ten des Naturschutzzentrums mit dem 
Titel „Auf der Spur der Nachtigall“ am 
Mittwoch, 27. April, eingeladen. Im Mit-
telpunkt steht die Nachtigall, ein für sei-
ne Gesangskünste bekannter Vogel, den 
aber nur wenige Fachleute wirklich gese-
hen haben. Bei der Aktion wird Gerhard 
Kersting, der Leiter des Naturschutzzen-
trums, gemeinsam mit den Kindern ver-
suchen, Nachtigallen und weitere Sing-
vögel im Eriskircher Ried zu entdecken. 
Danach wird im Zentrum noch gebastelt. 
Die etwa zweieinhalbstündige Kinderak-
tion beginnt um 14.30 Uhr, eine Anmel-
dung ist notwendig: Tel. 07541 - 81888.
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Sport

Leichtathleten des  
VfB/LC Friedrichshafen in Noli

Zur Vorbereitung auf die anstehen-
de Freiluftsaison absolvierten die U18-
Leichtathleten des VfB/LC Friedrichs-
hafen ein einwöchiges Trainingslager 
in der Langenargener Partnergemeinde 
Noli, lautet eine Pressemitteilung des Or-
ganisators, Ralph Seubert. Unter denTeil-
nehmern an der ligurischen Küste war 
auch der Langenargener Philipp Seubert, 
der für den VfB/LC startet. 

Für die beiden täglichen Trainingsein-
heiten, die an allen Tagen bei herrlichen 
Frühsommertemperaturen durchgeführt 
werden konnten, standen Stadien in 
Voze, einem Teilort von Noli, und Vado 
Ligure, einem Vorort Savonas, zur Ver-
fügung. Zwischen den sportlichen Ak-
tivitäten bestand ausreichend Gelegen-
heit, Köstlichkeiten aus der ligurischen 
Küche zu genießen. Das Rahmenpro-
gramm führte die 18-köpfige Delegation 
in die nahe gelegene Friedrichshafener 
Partnerstadt Imperia und auf die Weg-
strecke des auch vielen Langenargenern 
bekannten Dante-Laufes hoch über Noli. 
Nach einer perfekten Woche, für deren 
Zustandekommen sich die Athleten des 
VfB beim ersten Vorsitzenden des Part-
nerschaftsvereins Langenargen-Noli, 
Herbert Tomasi mit einem kleinen Prä-
sent bedankten, stand für alle Teilneh-
mer fest: „Noli, wir sehen uns wieder.“
 mb

FVL will gegen den Vierten punkten

Der aktuelle Tabellendritte FV Langen-
argen steht vor zwei vorentscheidenden 
Spieltagen, an denen es gelingen muss, 
den aktuellen Zweiten SV Tannau vom 
Relegationsplatz zu verdrängen.  Dazu 
braucht es aber zunächst einen Heimsieg 
gegen den SC Friedrichshafen, der sich 
nach einer misslungenen Vorrunde stark 
aus der Winterpause zurückgemeldet hat. 

Nach Siegen über den SV Kehlen II, die 
TSG Lindau-Zech und den TSV Oberreit-
nau haben sich die Häfler auf den vierten 
Platz hochkatapultiert. Nur ein weite-
rer Dreier würde dem Sportclub helfen, 
den letzten Strohhalm in Richtung Auf-
stiegsplatz noch greifen zu können. Bei 
einer Niederlage bleiben nur noch der 
SV Tannau und der FV Langenargen als 
Kandidaten für Platz zwei übrig. Das ist 
auch dem FVL klar, denn nach einem an-
schließenden freien Wochenende beim 
SV Tannau antreten muss, wo es dann 
möglicherweise zu einem „kleinen“ End-
spiel kommen wird. gbr

FVL siegt weiter und  
bleibt auf Relegationskurs

Mit seinem vierten Sieg in Folge fes-
tigte der Fußballverein Langenargen 
seinen Anspruch, bei der Vergabe des 
Relegationsplatzes eine entscheidende 
Rolle spielen zu können. Auf dem auf-
geweichten Rasen des TSV Oberreitnau 
entschied der FVL das Spiel ungefähr-
det mit 2:4. Dabei wurde Langenargens 
Trainer Franz Pichner zunächst auf eine 
harte Geduldsprobe gestellt. „Wir waren 
von Anfang an überlegen, haben es aber 
trotz bester Chancen nicht geschafft, in 
Führung zu gehen“, ärgerte sich Pich-
ner. Man hätte bis zur Halbzeit mit 4:0 
führen können, dann sei es „aber ge-
kommen, wie es wohl kommen muss“. 
Praktisch aus dem Nichts heraus führten 
die Gastgeber mit ihrer ersten Chance 
ab der 39. Minute mit 1:0. „Zum Glück 
hat Martin Dillmann noch kurz vor dem 
Wechsel den Ausgleich gemacht, das hat 
uns wieder Auftrieb gegeben“, berichtete 
der FVL-Trainer. Als Marius Müller vier 
Minuten nach dem Wiederanpfiff für das 
1:2 sorgte und der gleiche Spieler in der 
68. Minute auch noch das 1:3 folgen ließ, 
war das Spiel praktisch entschieden. In 
der 70. Minute erhöhte Florian Lanz mit 
einem Schuss aus 16 Metern sogar noch 
auf 1:4. Das zweite Tor für Oberreitnau 
in der 79. resultierte aus einem verwan-
delten Foulelfmeter und war aus Langen-

argener Sicht nicht mehr als ein Schön-
heitsfehler. gbr

Handball – Letzter Heimspieltag  
der Saison 2015/2016

Die erste Mannschaft der HSG LaT-
Te hat mit einem Auswärtssieg gegen 
Langenau/Elchingen (26:28) vergan-
genen Samstag den Klassenerhalt ge-
sichert. Relativ entspannt könne man 
nun in das Spiel gegen den Tabellen-
führer aus Biberach am kommenden 
Samstag um 19.30 Uhr in der Sporthal-
le Langenargen gehen. Anschließend 
wird im Hippodrome, der ehemaligen 
Pizzeria, die Saison verabschiedet. Der 
Handball-Heimspieltag der Aktiven  
in der Sporthalle Langenargen: • 
13.30 Uhr Damen 2 Kressbronn ge-
gen SG Argental 2; • 15.30 Uhr Da-
men Kressbronn gegen SG Hohenems-
Hard; • 17.30 Uhr LaTTe 2 gegen HSG 
FN/ Fischbach 2; • 19.30 Uhr LaTTe  
gegen TG Biberach. 

Volles Haus im Clubheim

Das neu gestaltete Clubheim platzte 
bei der Eröffnungsparty am vergangenen 
Samstag aus allen Nähten, fast 60 Gäste 
wollten sehen, wie das veränderte Club-
heim aussieht und was die neuen Pächter 
zu bieten haben. Für beides gab es durch-
weg nur positive Meinungen.  kk

Langenargen spielt Tennis

Am Aktionswochenende „Deutschland 
spielt Tennis“ beteiligt sich auch der Ten-
nisclub Langenargen mit einem „Tag der 
offenen Tür für alle“ auf der Clubanlage, 
lautet eine Meldung des Tennisclubs Lan-
genargen, TCL. Am Samstag, 23. April, 
besteht für alle, die Interesse am Tennis 
mitbringen, die Möglichkeit, sich von 10-
13 Uhr die Clubanlage anzuschauen, in 
der Halle und auf den Freiplätzen Bälle zu 
schlagen und im Clubheim etwas zu es-
sen und zu trinken. Der Trainer des TCL, 
Mehdi Benarbi, wird anwesend sein und 
Tipps geben und Talente ausspähen. kk

Brot und Salz zum Einstand im Tennisclubheim (v.l.): Meco, Mir-
ko Krisan, Annette Höftmann-Strobl und Alex. Bild: Peter Kraus

Leichtathleten des VfB/LC Friedrichshafen beim Ostertraining in 
Noli, das auf Langenargener Initiative entsteht.. Bild: pr



NEUERÖFFNUNG 
SPORTARENA LANGENARGEN

Seit April hat das Clubheim 
des Tennisclubs Langenargen 
neue Pächter. Mit viel Motiva-
tion und neuen  Ideen sind 
Domenico (Meco) D´Amato 
und Alex Attanasio derzeit 

noch am Umbau der Clubgast-
stätte.

Ein bisschen den Flair einer italie-
nischen Trattoria wollen sie schaf-
fen. Neuer Boden, neue Farben, 

neue Beleuchtung und neue Stüh-
le machen da schon viel aus.
Die beiden Freunde sind jeweils 
26 Jahre alt. Beide sind Italiener. 
Alex ist sogar in Apulien geboren, 
Meco in Friedrichshafen. Meco ist 
Bankkaufmann und Alex handelt 
seit 10 Jahren mit italienischer 
Feinkost. Sie haben einen Online-
Shop dafür, machen Präsentkörbe 
für alle Anlässe und bieten Cate-
ring an. Im Winter sind sie mit ih-
ren Waren viel auf Messen unter-
wegs. Das Pachtangebot des TCL 
war für sie ideal, da sie im Som-
mer mehr Zeit haben als im Win-
ter, wenn viele Messen zu besu-
chen sind. Dennoch werden sie im 
Winter auch das Bistro der Halle 
übernehmen. Die Verhandlungs-
partner des TCL haben ihnen ge-
fallen. Von der Tennisanlage, der 
Halle, dem Clubheim und dem 
Bistro waren sie begeistert und 
sehen ein großes Potential, das 
sie gerne ausschöpfen wollen. Ihr 

Ziel ist es, das TCL-Clubheim zu 
einer Sportgaststätte zu machen, 
in der der Sport im Vordergrund 
steht, in der sich aber Alle wohl-
fühlen sollen. Gutes Essen und 
Trinken und einen freundlichen 
Service wollen sie bieten und da-
mit die Gäste überzeugen. Natür-
lich besonders mit italienischen 
Spezialitäten. Ein erfahrener itali-
enischer Koch wird dafür sorgen. 
Sie werden aber auch Familienfei-
ern von Geburtstagen bis zu 
Hochzeiten anbieten. Das Club-
heim wird täglich ab 11 Uhr geöff-
net sein und natürlich nach Ver-
einbarung. Ein besonderes 
Schmankerl bringen sie auch mit. 
Sie werden Sky anbieten und da-
mit alle Live-Sportübertragungen 
zeigen können. Auf Leinwand fast 
wie im Kino. So kann es schon 
sportliche Fernseh-Highlights im 
Clubhaus geben – z.B. bei der 
Fußball-EM Deutschland-Italien 
bei italienischer Feinkost!!

Die neuen Pächter des Clubheims: Domenico (Meco) D´Amato und  
Alex Attanasio.  FOTO: PR

++++ NEUERÖFFNUNG ++++

SPORTARENA LANGENARGEN
Sportanlagen 3, 88085 Langenargen

Telefon 0 75 43 / 3 02 92 39 
Mobil 01 76 -21 04 55 98

23.04.2016
Lasst uns gemeinsam die Eröffnung der Sportarena Langenargen feiern.  

Ab 18 Uhr laden wir Sie auf leckere italienische Antipasti ein.  
Gemeinsam mit unserem neuen Koch aus Neapel können Sie danach  

aus einer kleinen Karte, frisch zubereitet Speisen wählen.

Live Sky Übertragung aller Sportarten auf Leinwand und LED-TV. 

++++ Aktion bis Ende der Bundesliga und internationale Fussballspiele 2015/2016 ++++
++++ ERDINGER CHAMP Weißbier für 2 Euro ++++

Mittagstisch
Jeden Tag von 11 – 14 Uhr 

+++ auch zum Mitnehmen +++

täglich warme Küche und Live-Sport ab 17 Uhr

Weitere Infos unter www.lamiapiccolaitalia.de

Frisch zubereitete  
Antipastiplatten ab  

10 Personen.

Italienische Geschenk - 
körbe ab 25 Euro

Neue Pächter im Clubheim des TCL 
Sky-Sport wird angeboten



Sprich nicht voller Kummer von meinem Weggehen,
sondern schließe deine Augen,

und du wirst mich unter euch sehen, jetzt und immer.
Khalil Gibran

Werner Pfundt
* 18. Dezember 1949 † 14. April 2016

Wir werden dich sehr vermissen
deine Ehefrau Ute

deine Tochter Susanne
deine Stieftochter Ramona

deine Geschwister Gudrun und Astrid
dein Schwager Dieter
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier ist am Freitag, 22. April 2016 um 13 Uhr
in der evangelischen Friedenskirche in Langenargen.

Zu einem späteren Zeitpunkt findet eine Seebestattung statt.

Herzlichen Dank
–  für die persönliche und einfühlsame  

Trauerfeier durch Herrn Pfarrer Fentzloff

–  für die würdige und gute Betreuung  
durch den Bestattungsdienst Kramer

–  für die ärztliche Versorgung durch  
Herrn Dr. Braun und die Pflege der 
Sozialstation St. Martin

–  allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten für die zahlreichen Blumen, 
Kranz- und Geldspenden, die tröstenden 
Worte und Hilfsangebote, für die stillen  
Umarmungen und alle Zeichen der  
Freundschaft und Verbundenheit

Langenargen,  
im April 2016                                   Wolfram Zell mit Familie

Hedwig  
Zell

FRÜHLINGSZEIT 4 Wochen Zeitung  
lesen + Geschenk 
nur  15 Euro

Jetzt Vorteilsangebot  
anfordern

Anrufen:  
Tel. 0751 2955-5555    
(Mo-Fr  7-18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr)

Online gehen:  
schwäbische.de/fruehlingszeit

Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große 
Katastrophen in Not geraten, 
helfen wir. Gemeinsam, schnell 
und koordiniert. 
Jetzt Förderer werden unter: 
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de



Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Sportplatz

an der Argen

ab 11:00 Uhr

Oberdorf
BLECHBANDE  
& FRIENDS

6

Wir helfen  

Ihnen gerne

BIKES & MORE 
KRESSBRONN

0% Finanzierung 
für alle Roller und Fahrräder

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn

Angebot gültig vom 20. bis 26.4.2016

Rinderroulade 100 g  1,29 5

Putenschnitzel und 

Putengeschnetzeltes
frisch oder mariniert 100 g  0,79 5

Käsebierwurst 100 g  1,19 5

Hinterschinken
heiß gegart 100 g  1,59 5

4 Paar Landjäger

 4 Paar   4,50 5

Snack der Woche:
Schinken-
Käse-
Seele Stück 2,50 5

:
n-

A NZE IG EN im   – IH R ER FOLG

Anzeigenannahme für den Montfort Boten bei:  

SCHNEIDER multimedia
T V-HIF I -V IDEO-MULT IMEDIA-TELEC

Bahnhofstraße 36, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18

Wir laden ein zur

Jahres- 
hauptversammlung
der Seniorenbegegnungsstätte Langenargen

am Montag, 2. Mai 2016, um 14.30 Uhr 
im Schloß Montfort

Tagesordnung:

Begrüßung und Bericht des Beiratsvorsitzenden
Kassenbericht
Bericht des Kassenprüfers
Bericht Hausbetrieb
Bericht aus den Arbeitskreisen
Grußwort des Bürgermeisters und Entlastung des Beirates
Neuwahlen

 gez. Reinhold Terwart, Beiratsvorsitzender



 Intelligente Universal-Automatik: liefert in 
 Echtzeit das jeweils für Sie perfekte Hörerlebnis 

 Natürliche, klare Klangqualität: originalgetreue 
 Wiedergabe des gesamten Klangspektrums 

 Einzigartige Spracherkennung und -hervorhebung 
 für müheloses Sprachverstehen

 Grenzenlose Kommunikation:
 Widex Unique können Sie ganz einfach kabellos
 mit TV, Telefon oder Smartphone verbinden. 1 0 0%  YOU

WIDEXWIDEX
Jetzt 

gratis Probe 
tragen

Jetzt die neueste Hörsystem-Generation 
kostenfrei und unverbindlich Probe tragen!

Erleben Sie, wie moderne Hörsysteme 

Ihre Lebensqualität steigern!

HÖRTEC Hörsysteme GmbH
Montfortstr. 7
88069 Tettnang
Tel: 07542 97 93 144

www.hoertec-hoersysteme.deRufen Sie uns an und 
vereinbaren Sie einen Termin!

Backhaus-Welt Bodnegg 
Holzbackofen und Partyzelt-Verleih

Feiern im Freundeskreis, Familie,  
Firmenfeiern oder Weihnachtsmarkt. 

Wir haben für jede kleinere Veranstaltung einen Holzbackofen  
oder ein passendes Partyzelt zu vermieten.

Info unter www.backhaus-welt.com 
Roland Dwars, Moosstraße 9, 88285 Bodnegg,  
Tel. 0 7520 /1597 oder Mobil 0152-52 66 9812

Liebenauer Kräutertage & 
Verkaufsstart Beet und Balkon 

mit über 150 Heil- Zier- und Gewürzkräutern,
Vorträgen, Workshops, Ausstellungen, Betriebs-

führungen, Kinderprogramm u.v.m.
In den Gewächshäusern der Stiftung Liebenau.

Wir lassen Gutes wachsen!   

22. & 23. April 2016
Freitag 9 – 17 Uhr | Samstag 9 – 17 Uhr

Liebenauer Landleben, Geschäftsbereich der Stiftung Liebenau 
Siggenweilerstr. 11 · 88074 Meckenbeuren · www.liebenauer-landleben.de

GmbH

Ob Premium-Heizöl, Bioheizöl oder 
Winter-Heizöl. Wir beraten Sie gerne.

Stockach, Tel. 07771-930310 
Friedrichshafen, Tel. 07541-4911 
www.welsch-gmbh.de

Beste Heizöl-Qualität für Sie!

Heizöl · Pellets · Heizungsbau · Tankschutz · Strom · Gas

Partner vor Ort:

Brennstoffhandel Bachmor, 

Gertrud Reiß, 07543-934010



Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

HEILPRAXIS
am BodenSee

In unserer Praxis bieten wir eine Reihe verschiedener Methoden an. 

Fabrik am See, Mühlstr. 10, 88085 Langenargen a.B. 
T. 07543 4900328, www.heilpraxis-am-bodensee.de, info@heilpraxis-am-bodensee.de
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Entdecken Sie unsere neue Outdoorkollektion,
genieß en Sie den duft der Kräuter und Ge-
würze. Erschmecken, Erfühlen und Erriechen 
Sie Sinnliches aus der kräuterwerkstatt von 
christine brugger – lauschen Sie den Geheim-
nissen der Naturheilkräuterexpertin über den 
Einsatz und die Verarbeitung von Kräutern und
Blüten. Stöbern Sie in büchern und genuss-
vollem rund um Garten, Kräuter und Rosen. 
Auch haben wir an diesem Sonntag einen 
haus-flohmarkt zu Gunsten der tierfreunde 
bodensee – stöbern Sie in Dingen, von denen 
wir uns trennen möchten. 

Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Freunde!

Blattund Blüte
Paar (48/53) 

sucht zur Miete 
Wohnung oder  

Haus /DHH
ab 4 Zi. in Langenargen/ 

Eriskirch/Kressbronn.
Telefob 01 76-68 15 68 16

Suche kleinen trockenen 

Lagerraum
in Langenargen/Eriskirch  

oder Kressbronn zu mieten.
Telefon 01 51-18 45 95 58

am Donnerstag, 28. April 2016, um 20.00 Uhr im Hotel Seeperle,  
Untere Seestr. 46, 88085 Langenargen

Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes
 2.) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
 3.) Bericht des Hüttenwartes
 4.) Bericht des Sport- und Jugendwartes
 5.) Entlastung des Vorstandes
 6.)  Neuwahlen
 7.) Beschlussfassung über vorliegende Anträge
 8.) Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 24. April 2016  
schriftlich beim 1. Vorsitzenden, Günter Behr, Alfred-Weiß-Str. 13, 
88085 Langenargen einzureichen.

VORANZEIGE: JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

WSV WINTER-SPORT- 
VEREIN LANGENARGEN E.V. MUSEUM    LANGENARGEN E.V.

 Wir laden hiermit alle Mitglieder ein zur

ordentlichen Mitgliederversammlung
  am Mittwoch, 4. Mai 2016, 19.30 Uhr  

im kath. Gemeindehaus LA, Klosterstraße

Tages- Bericht des Vorstandes 
ordnung:  Bericht des Schatzmeisters 

Bericht der Rechnungsprüfer 
 Entlastung des Vorstandes 
Grußwort des Bürgermeisters.

 gez. Dr. Angela Heilmann, 1. Vorsitzende

Verkauf ETW, Amthausstraße 51,  
Maisonette ca. 104 m², frei, 3 x Balkon, 
1 x TG-Platz, Teppich, Öl-ZH/2002,  
89 kWh/m², Lift, KP e 300.000,– 

Vermietung 60+ Seniorenwhg. oder 
50% SchwbH, teilmöbliert, Gas-ZH 
109 kWh/m², KM e 540,– + NK

104 m² Maisonette modern möbliert, 
zu verm., Lift, TG, Gas-ZH, 91 kWh/m², 
KM e 1200,– + NK

gr. 7,50 Garagenbox, Mühlstr. 14, frei

SIB GmbH
Tel. 07543 912125

www.schmidimmobilienbodensee.de
Marktplatz 3, im Hotel Engel

Einladung zur a. o.  
Generalversammlung

der Bürgerkapelle Langenargen e.V. 
Dienstag, 10.05.2016, 20.00 Uhr, 

Musiksaal der Musikschule Langenargen

Tagesordnung: 1) Satzungsänderungen zur Anpassung 
der Vereinssatzung an die gültige Mustersatzung.
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 03.05.2016 

schriftlich bei der 1. Vorsitzenden, Christine Müller, Öschweg 5, 
88085 Langenargen, einzureichen.

Fachpraxis für Gelenk- und Rückengesundheit

Wie kann Osteopathie Schmerzen lindern?
Wann: 28.04.16, um 18 Uhr, Dauer etwa 45 Minuten

Wo: Im Paradies 8 B, 88149 Nonnenhorn
Anmeldung: 0176-83 33 15 95

Sandra Bletz-Schwaderer
Heilpraktikerin-Osteopathin (FOI), www.naturheilpraxis-bletz.deV
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Jetzt mit großem Online-Konfigurator.

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahren

Groß-
Schirme

Zu jeder Kiste  
FARNY Bier  
erhalten Sie ein

Glas 500 Jahre  
Reinheitsgebot
Erhältlich im regionalen 
Getränkefachhandel.

informiert:
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gratis

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 34 Jahren     
Tel. 07542-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Telefon 0 75 42 / 76 64
www.hagenmaier-kuechen.de 

Oberhofer Straße 7 
88069 Tettnang

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

med. Fußpflege 
auch für Diabetiker

Tel. 0 75 43/9 07 98 06       Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5, 88085 Langenargen

Gesunde Füße – starker Auftritt!

Fachfußpflege und Nageldesign

Auch Gutscheine erhältlich!

mit Hausbesuch
Telefon 07543 54381

Die

Königin
der Werbemittel

ist die Anzeige
im  

Montfort-Boten
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